
INFORMATIONSSCHRIFT

Skatsportverband

Nordrhein-Westfalen e.V.
LV 4 im Deutschen Skatverband e.V.

28. Jahrgang - Ausgabe 3 / 2012





1

Landesverband

Walter Frank bekam die 
Goldene Ehrennadel des DSkV

Bei der LV-Mannschaftsmeisterschaft 
in Marl wurde der Vize-Präsident 
des Landesverbandes Walter Frank, 
mit der Überreichung der Goldenen 
Ehrennadel des DSkV, überrascht.

Der Funktionär mit „Leib und Seele“ 
ist schon seit über 30 Jahren in den 
verschiedensten Ämtern aktiv. Bei 
vier Vereinsgründungen stand er zur 
Seite. Bei den „Mauer Brüdern“ in Werl 
ist er seit der Gründung im Jahr 1986 
bis heute Vorsitzender. In der VG 47 
ist er seit 1995 im Vorstand und führt 
die Verbandsgruppe seit 2005 an. In 
den Vorstand des Landesverbandes 
04 wurde er 1999 als Schriftführer 
gewählt. Nach neun Jahren gab er 
dieses Amt ab und ist seit 2008 Vize-
Präsident. Bereits 1984 erhielt er die 
Ehrenurkunde der VG 57. 1995 folgte 
eine weitere Ehrenurkunde der VG 
47. Die silberne Ehrennadel nahm er im Jahr 2000 entgegen und jetzt folgte 
die Auszeichnung mit der Ehrennadel in Gold.  

Rainer Vier bekam die 
Silberne Ehrennadel des DSkV

Der 2. Rechnungsführer des Landesverbandes 04, Rainer Vier, wurde auf 
der gleichen Veranstaltung vom Präsidenten des LV 04, Gerd Ebel, mit der 
Ehrennadel in Silber vom DSkV ausgezeichnet.
Der LV-Vorstand hofft, dass beide noch lange aktiv für den Skatsport bleiben. 





LV-Vorständeturnier

82 Skatspielerinnen und Skatspieler 
hatten sich für die Zwischenrunde auf 
Landesebene des LV 04 NRW, die am 7. 

Sie spielten in drei Serien um die 17 

der Endrunde in Hannover.

Gustel Huhmann, von Gut Blatt Bockum-
Hövel, aufhalten.
in der ersten Serie holte er 1.596 
Punkte. in der zweiten Serie konnten 
seine Mitspieler seinen Kartenlauf 
auch nicht stoppen und er spielte 
eine 1.765-Punkte-Serie. Wenn einer 
glaubte, er würde in der letzten Serie einen Einbruch erleiden, der wurde getäuscht. 
Gustel Huhmann legte nochmals eine Super-Serie von 1.346 Punkten nach. 
Mit über 600 Punkten Vorsprung und insgesamt 4.707 Punkten verwies er Michael 
Dietschi, von 1. SSK Grenzland Brüggen, der 4.082 Punkte errreichte, auf den 
zweiten Platz. Mit 3.767 Punkten belegte Wolfgang Wiechert, von Alle Asse Bünde, 
den dritten Platz.
Aus Sicht der teilnehmenden Damen konnten sich neben Andrea von der Ahe 
auch die Damenreferentin des Landesverbandes, Erika Schiele, für die Endrunde 

Gustel Humann nicht zu bremsen

Den 2. Platz belegte Michael Dietschi 

vom 1. SSK Grenzland Brüggen.

Auf den 3. Platz kam, von Alle Asse 

Bünde, Wolfgang Wiechert.



LV-Vorständeturnier

AUF- und ABSTIEG
Da in diesem Jahr der Auf- und Abstieg etwas kom-
plizierter ist, die Erkärung dazu:

Wir haben 5 Aufsteiger in die Regionalliga und be-

kommen nur 4 Mannschaften aus der Regionalli-
ga  in die Oberliga zurück, demnach haben wir 1 

Mannschaft zuwenig in der Oberliga/Landesliga, 
der durch einen 17. Aufsteiger aus den Verbands-

gruppen ausgeglichen wird.

Danach sieht es folgendermassen aus:

OBERLIGA:

Punktbester 3. aus beiden Oberligen ist Herz Kö-
nig Mönchengladbach und steigt somit in die Re-

gionalliga auf.

LANDESLIGA:
Punktbester 3. aus allen Landesligen ist Herz 

Dame Delrath aus der LL Niederrhein und steigt 
somit in die Oberliga auf

VERBANDSGRUPPENLIGEN:

da wir 1 Mannschaft weniger aus der Regionalliga 
als Aufsteiger haben, steigen aus den Verbands-

gruppenligen 17 Mannschaften nach Quote auf.

Falls ihr noch Fragen habt, meldet euch.

Herbert Rygol



Helmut Semler Sieger in Hannover

Groß war die Freude bei Helmut Semler, Skatklub Spontan Büderich, als er in 

Händen hielt. 
Helmut erspielte 4.259 Punkte und verwies Karl Deliege mit 83 Punkten Vor-
sprung auf den 2. Platz. Den 3. Platz belegte auch ein Spieler aus dem Lan-
desverband 04, Wolfgang Wiechert, Alle Asse Bünde, erreichte 4.123 Punkte.
Insgesamt war es eine erfolgreiche Endrunde für den Landesverband.Unter 
den ersten Zwanzig waren am Ende 9 Skatspielerinnen und Skatspieler in der 

Den 5. Platz belegte Michael Rieke vom 1. SC Melle. Claus Jung von Null Hand 
Essen kam auf den 8. Rang. Der Sieger der Zwischenrunde, Gustel Huhmann, 
Gut Blatt Bockum-Hövel, belegte den 10. Platz. Die Damenreferentin des Lan-
desverbandes, Erika Schiele, 75er Asse Oberhausen, Michael Dietschi, 1. SSk 
Grenzland, Dirk Sudhoff, Vier Buben Essen und Gerd Witt, Baukauer Buben 
Herne, belegten die Plätze 13, 14 15 und 17.







Andreas Schlomberg und Claus Jung
belegten hervorragenden 4. Platz

-

und 12. August in Bonn stattfand. Den 5. Rang belegten Hartmut Seeber und 
Andre Willerberg von Pik As Recklinghausen.
Erge



1. Bundesliga Herren

Aufsteiger Pik As Recklinghausen Vize-Meister
Erfolgreich verlief in diesem Jahr wieder die Saison der drei Bundesliga-Mann-
schaften aus unserem Landesverband. Der Neuling und Aufsteiger, Pik As 
Recklinghausen, wurde überraschend Vize-Meister der 1. Herren-Bundesliga.
Die Mannschaft von Karo As Skat.com Meerbusch verteidigte erfolgreich ihren 
im Vorjahr errungenen Meistertitel. Mit 4 Wertungs-Punkten-Vorsprung verwie-
sen sie den Aufsteiger Pik As Recklinghausen auf den 2. Rang. Die meisten 
Spiel-Punkte in der Liga (92.931) hatten in dieser Saison die Herren von Pik As 
Recklinghausen erreicht.
Die dritte Bundesliga-Mannschaft aus dem Landesverband, Die Joker Ober-



1. Bundesliga Damen

Schnieeschöpper Krefeld im Mittelfeld
Auf einen guten 7. Platz landeten in diesem Spieljahr die Damen von „Die 
Schnieeschöpper Krefeld“ in der 1. Bundesliga der Damen.

Die Damen von den Anker Buben Essen
in die 1. Bundesliga aufgestiegen

v.l.n.r.: Mannschaftsführerin Ursula Dittrich, Staf-

felleiter Michael Kerkhoff, Christa Keune, Heidi 

Pomplun und Suna-Jin Suh

Es war spannend wurde ganz 
schön knapp. Am letzten Spieltag 
gelang den Damen aus Essen mit 
2 Punkten Vorsprung der Aufstieg 
in die 1. Damen-Bundesliga. Sie 
verwiesen die Mannschaften vom 
SK Ricklingen und die Spielge-
meinschaft der VG 50 auf die Plät-
ze zwei und drei. 8 Mannschaften 
in der Staffel West um den Aufstieg.



2. Bundesliga Herren

Wieder mal geht eine Ligasaison zu Ende. Wie immer gibt es Freude und auch 
Enttäuschung. Freude über den Aufstieg in die 1. Bundesliga, Freude über das 
Erreichen des Zieles Klassenerhalt und Enttäuschung über das Verpassen von 

Punkten von Bünde in der 1. Serie war die „Luft fast schon raus“ und der Auf-
stieg in die 1. Liga wurde relativ sicher von „Alle Asse“ Bünde „nach Hause 
gebracht“.
Im Abstiegsrennen kam es vor der letzten Serie zu einem richtigen Krimi. 4 
Mannschaften hatten 15 Punkte auf dem Konto und Elsetal lag mit 16 Punkten 
auf dem rettenden 12. Platz. Da auch die Spielpunkte nah beieinander lagen 
wurde es eine knappe Entscheidung, die „der Glücklichere“ aufgrund der Spiel-

konnten Sie Büderich und Leer noch abfangen und sich den rettenden 12. 
Platz sichern.

Punkte aus den vorherigen 4 Spieltagen waren eine etwas zu große Hypothek. 
-

Wir wünschen dem Aufsteiger „Alle Asse“ Bünde in der 1. Liga VIEL GLÜCK 
(ist schon komisch, so etwas der eigenen Mannschaft zu wünschen), den Ab-
steigern Büderich, Leer, Elsetal und Hermannsburg für das Ziel sofortiger Wie-

Wolfgang Wiechert

Alle Asse Bünde aufgestiegen

Der Aufsteiger „Alle Asse Bünde“ v.l.n.r.: Wolfgang Wiechert, Bündes Bürgermei-

ster Wolfgang Koch, Harald Herz, Karl-Heinz Wessel, Manfred Recknagel.



2. Bundesliga + Regionalliga

Redaktions- und Anzeigenschluß

DER KIEBITZ 4.12
Samstag, 17. Nov. 2012



Oberliga + Landesliga



LV 11 - Essen

Die weltbesten Fans
Fans und ihre teils verrückten Ideen kennt man aus den verschiedensten Be-
reichen des Sports, insbesondere aus dem Fußball, aber auch der Skat ist nun 
für diese besondere Form des Anfeuerns entdeckt worden.

-
demmeisterschaft bereits moralisch auf VG-Ebene sehr unterstützt und nach-
dem wird auch die  Landesverbandsquali für das Finale in Bonn überstanden 
hatten, tauchten plötzlich im Vereinslokal an der einen oder anderen Wind-
schutzscheibe und an diversen anderen Fahrzeugen Aufkleber des „Heike und 
Klaus“ Fanklubs der Steeler Skatfreunde 88 auf.

uns gestellte Aufgabe an, die uns da „in die Karten“ gelegt wurde, und während 
-

dy in Erwartung der Dinge, die nun auf uns zukommen.
Das der ganze Fanclub aus Essen anreist und uns noch zusätzlich mit einem 

Danke!!!

Klaus Tigges und Heike Bienczyk



LV 11 - Essen

Der DSkV-Award 2012 geht nach Essen
Der Skatfreund Heinz Frei von 
den Lädchen Buben Essen 
erhielt aus den Händen vom 

-
maker, im Rahmen des Deutsch-
landpokals in Hannover, den 
Gold-AWARD 2012. Er wurde 
ausgezeichnet für sein 22jäh-
riges soziales Engagement für 
Menschen mit Problemen aller 
Art. Neben Gesprächstherapi-
en, Grillabenden und gemein-
same Unternehmungen bildete 
sich nach und nach eine Gruppe 
von begeisterten Skatspielern, 
seine Fairness, sein Durchhalte-
vermögen bei der Vereinsarbeit 
und allen Aktivitäten die mit Skat 
zu tun haben.
Wir gratulieren und wünschen 



Hans-Werner Molling
SkSV NRW e.V. Schiriobmann
für die VG´s 11-40-41-42-43-46

Lindenallee 87
41751 Viersen - 0172 8628328
E-Mail: wernmo@web.de

Liebe Skatfreundinnen und Skatfreunde

Ein interessanter Fall und die Entscheidung des Internationalen Skatgericht.

Hinterhand ist Alleinspieler und spielt Kreuz. Vorhand eröffnet das Spiel mit 
Herz-König, Mittelhand bedient mir Herz-8 und Hinterhand zieht die beiden 
Karten ein und spielt Herz-Ass aus. Daraufhin reklamieren die Gegenspieler 
einen Regelverstoß des Alleinspielers, da dieser die beiden Karten eingezogen 
und zum Folgestich ausgespielt hat. 

Wie ist zu entscheiden? 

Der unvollendete Stich wird noch einmal aufgedeckt und durch Hinterhand ver-

vollständigt. Wenn Hinterhand Besitzer dieses Stiches wird, war sie berechtigt 

zum neuen Stich auszuspielen. 

Nach ISkO  4.4.1 besteht ein Stich aus je einer Karte von Vorhand, Mittelhand 

und Hinterhand. Er ist vollendet, sobald die 3 Karte auf dem Tisch liegt. 

Das Einziehen eines nicht kompletten Stiches und das Ausspielen zum nächs-

ten Stich begründen nicht automatisch den Spielverlust für den voreilig Aus-

spielenden. Ein Regelverstoß liegt nur dann vor, wenn sich nach Vervollstän-

digung der eingezogenen Karten zu einem kompletten Stich herausstellt, dass 

nicht der Ausspielende Besitzer dieses Stiches geworden ist. In diesem Fall 

wäre das Spiel wegen unberechtigtem Ausspielen zu Gunsten der anderen 

Partei beendet. 

Im vorliegenden Fall muss der unvollendete Stich noch einmal aufgedeckt und 
die fehlende dritte Karte vom Alleinspieler beigelegt werden. Da der Alleinspie-
ler den Stich mit Herz-Ass übernehmen kann, haben sich die Besitzverhält-
nisse des Stiches nicht geändert. Der vervollständigte Stich wird eingezogen 
und der Alleinspieler spielt zum nächsten Stich eine ihm beliebige Karte aus. 
Das Spiel ist fortzuführen und seinem Ausgang entsprechend zu werten. Das 
voreilige Ausspielen des Alleinspielers bleibt ohne Folgen, da ihm dadurch kein 
Vorteil und den Gegenspielern kein Nachteil entstanden ist. 
Wieder ein Streitpunkt weniger.

Viel Spass beim Skat wünscht allen

Hans Werner Molling
Schiedsrichterobmann LV4 



VG 47 - Westfalen-Lippe

Fast zwei Jahre bereitete der Vorstand der Ver-
bandsgruppe das Jubiläumsturnier vor. Auf allen 
Grossveranstaltungen des Skatsport wurde für 

-
de aber nicht so belohnt wie der Vorstand sich 
das vorstellte.

-
mer waren am Ende zufrieden mit den Preisen 
und die sehr gute Organisation und Bewirtung 
auf der Veranstaltung.
Nach neuen Serien nahm Peter Cuber von den 
Mauerbrüdern Werl freudestrahlend den 1. Ge-
samtpreis entgegen. Mit 10.810 Punkten verwies 
er Adolf Schewczuk, 10.609 Punkte, auf den 2. 
Platz. Den 3. Platz belegte mit 10.543 Punkten 
Peter Schweer. Jan Ehlers, Vize-Präsident des DSkV, aus Berlin angereist, 
belegte mit 9.930 Punkten den 4. Platz der Gesamtwertung.

Den 2. Platz belegte 

Adolf Schewczuk.

Den 3. Platz in der Ein-

zelwertung belegte Peter 

Schweer.



VG 47 - Westfalen-Lippe

 



VG 47 - Westfalen-Lippe

Hans-J. Kruse / 
Adolf Schewczuk

beim

Auf den 3. Platz mit 18.745 Punkten 

kam das Tandem Klimmek / Fischer.

Den 2. Platz mit 19.626 Punkten be-

legten die Brüder Karl und Peter 

Schweer aus Ahlen.



   

VG 47 - Westfalen-Lippe
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21.07. Wilfried Schönwald  

 1. SC Hexe 05 Echtrop

27.07. Werner Brosowski  
 Pik As Hamm-Herringen

07.08. Walter Schad
 Steinhäuser Buben

31.08. Reinhold Pape
 Karo Bube Beckum

27.07. Manfred Lenninger  

 Steinhäuser Buben

23.08. Jochen Gerber  
 Hellweg Asse Oberntudorf

31.08. Bernhard Hildebrand 

 Herz As Beckum-Roland






